
Sei ganz herzlich bedankt für deine Mühe! Wirklich eine ausführliche und kluge Antwort, mit der ich viel
anfangen kann. Es ist so wie du sagst: Die Sätze "verlieren sich" zu sehr - genau für solche
Hinweise ist diese Form der Textarbeit wunderbar.

Man selbst sieht schließlich irgendwann den Wald vor Bäumen nicht mehr, wenn man sich länger mit dem
eigenen Text beschäftigt.



Die Loungeclassics sind einmal die fiesen Lounge-Popstücke, die viele Cafés bevölkern und leider nicht
aussterben wollen (der folgende Teil mit dem Kuchenstuck - der auch tatsächlich Stuck sein soll - setzt
diesen Satz fort). Zum anderen sind sie die beiden Menschen im Café, deren Beziehung sich eben anfühlt
wie eine laue Kaffeeverabredung, bei der so viel geplappert wird, dass die bereits eingezogene Kälte nicht
wahrgenommen wird. 



Du hast jedenfalls völlig recht - der Text transportiert nicht wie er soll. Da muss bessere Struktur rein, so viel
steht fest. Also ab in die Schublade oder den Papierkorb ...



Nochmal danke, HG

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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schleichender winter
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